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(l68—2) Nr. 879 p,-.
Kundmachung.

Bei der am 2. Mai d. I , stattgehabten
394. und 395», Verlosung der allen Staats-
schuld sind die Serien Nr. 296 und l36 gezo-
gen worden.

Die Serie 296 enthält Obligationen von
dem zu Genua aufgenommenen Anlehcn im
ursprünglichen Zinsenfusse von 4 ' / / / ^ , und
zwar: Nr. 1 a mit einem Sechstel der Ka-
pitalssllmme, dann von 5°/<,, und zwar: Nr l
mit zwei Achteln und Nr. 033 bis cinschließig
Nr. »266 mit der ganzen Kapitalösumme, fer-
ner Obligationen von dem zu Florenz aufge,
nommenen Anlehen im ursprünglichen Zinsen«
senfuße von 5" /a , und zwar: Nr, l mit einem
viertel und Nr. 5,3 bis einschließig Nr. 242
mit der ganzen Kapitalösumme, im Gcsammt«
Kapitalsbetrage von 1,028.199 ft. 5 ' / , kr.

Die Serie Nr. l38 enthalt Banko-Obli»
gationen im ursprünglichen Zinsenfusse von 4 ^ ,
und zwar: Nr. 43.229 mit einem Achtel, dann
Nr. 52.5»9, Nr. 52 520 , Nr. 52.52l und
Nr. 57..522 mit der Hälfte der Kapitalssumme,
im Ges.nnmt-Kapitalsbetrage von l.2U!.8?5 si.

Di.'se Obligationen werden nach den Ve,
stimnningen des Allerhöchsten Patentes vom 2 l .
März l 8 ! 8 auf den ursprünglichen Zinsenfuß
erhöht, und, in so fern dieser 5"/„ CM, erreicht;
nach dem mit der Kundmachung des Finanz-
Ministeriums vom 2«. Oktober l858, Z.52«<>,
(R.-G.-Bl. Nr. l90) veröffentlichten Umstellungs-
maßstabe in 5°/a, auf österr. Wahr. lautende
Staatsschuldvcrschreibllngen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber 5A
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Partei nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen
Bestimmungen 5 ^ , , auf öst. Wahr. lautende
Obligationen erfolgt.

Vom k. k. Landes - Präsidium für Krain.
Laibach am »0. Mai l864.

< (,66—3) Nr. 4 l 5 , 407 und 4 l 4 .

Konkurs - Verlautbarung.
Bei dem k. k. Bczirköamte in Capodistria ist '

eine Kanzlistenstelle in Erledigung gekommen,
mit welcher der Iahrcsgehalt von 367 si. 50 kr.
wit dem graduellen Vorrückungsrechte in den
l)ö'hl>rn Gehalt von 420 si. ö. W, verbunden ist.

Zur Wi^derbesehung dieser Stelle in Ca.
podistria, oder im Falle einer Ucberfthung bei
einem anderen küstcnländischen Bezirksamte,
wird der Konkurs bis

23. M a i l864
mil dem Beifügen eröffnet, dasi auf Bewerber
aus dem Stande der Verfügbarkeit vorzugsweise
bedacht genommen werden wird.

> Die Bewerber haben ihre, mit den Nach^
Weisungen der vorgeschriebenen Erfordernisse
belegten Gesuche binnen obiger Frist im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden bei dieser Lande's--
kommission einzubringen.

Von der k. k. Landeskommission für die Personal-
angelegenhciten der gemischten Bezirksämter.

Tricst am 2. Mai 1864.

( l 7 0 - 7 , s " Nr. «350.

KonkurS-Knndmachllltg.
Zu besehen ist eine Oberamtäkontrolorsstelle

bei dem Hauptzollamte Triest mit dem Gehalte
jahrlicher l N 0 si. ö. W. und dem Quartier-
gelde jährlicher 2 l0 si,, eventuell eine Oberamlö-
kontroloröstelle bei demselben Haupszollamte
mit dem Gehalte jährlicher l365 si. ö. W. und
dem Quartielgelde jährlicher 2 l 0 st., beide in
der l X . Dlätcnklasse und mit der Verbindlich,
kcit zum Erläge einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um eine oder die andere dieser
Stellen haben ihre gehörig dokumentirten Ge-
suche unter Nachweis«ng des Alters, Standes,
Religionsbekenntnisses, des sittlichen und poli-
tischen Wohlverhaltens, der bisherigen Dienst,
leistung, drr Prüfung aus dem Zollverfahren
und der Waarenkunde, der Kenntniß der Landes-
sprachen, oer Kautionsfähigkeit, und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Beamten
beim Hauptzollamte Tricst verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem k. k. Oberamtsdirektor des Haupt«
zollamtcs Trieft einzubringen.

Auf geeignete disponible Beamte wird vor-
zugsweise Bedacht genommen werden.

Von der k. k. Finanz - Landes ' Direktion
Graz am 6. Mai l«64.

( l 7 l — s ) ' Nr. 5250.

Konfm's-Klmdmachultg.
Zu besehen ist bei dem k. k. Hauptzollamte

in Trieft eine Amtödienersstclle mit dem Jahres,
gehalte von 262 si. 50 kr., ciner Lokalzulage
von 52 si. 50 kr. und einem Ouartiergelde
jahrlicher 84 si. ö. W.

Bewerber um diesen Posten, um dessen
Verleihung jedoch nur solche Individuen mit
Aussicht auf Erfolg einschreiten können, welche
bereits zur Staatsverwaltung im Dicnstvcrbande
stehen, oder sich im^ Stande der Quieszcnz
oder Verfügbarkeit befinden, haben ihre gehölig
belegten Gesuche unter Nachweisung der allge-
meinen Erfordernisse, der bisherigen Dienst«
leistung, der Kenntnis; ^oer italienischen und
landesüblichen slavischen spräche, einer gesunden
und rüstigen Körperbcschaffenheit, dann der

allfa'lligen Verwandtschaftsverhaltnisse mit An-
gestellten des steierm. - illyr. - küstenländischen
Finanzgebietes

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem k. k. Gefallenoberamte in Triest ein-
zubringen.

Von der k. k. Finanz, LandeS - Direktion
Graz den 6. Ma i 1864.

( l 6 9 — I ) Nr. l995.

Dienst-Konkurs.
Der Dienst cineö k. k. Försters bei dem

Forstamtc Sachscnburg in Oberkärntcn ist zu
verleihen. -

M i t diesem, in der X l . Diätenklasse ste«
hcnden Dienstposten sind folgende Genüsse ver-
bunden : Ein jährlicher Gehalt von 367 si. 50 kr.,
eine jährliche Remuneration als Gehaltsauf-
besserung im Betrage von l57 si. 50 kr., ein
jahrlicher Holzreluitionsbctrag von 27 si. 30 kr.,
ein Diatenl und Reisepauschale von jährlichen
157 si. 50, das 10perzcutige Ouartiergeld von
jahrl. 52 fi. 50 kr,, endlich ein Kanzleipauschale
von 10 fl.

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind:
Theoretische und praktische Ausbildung im Forst-
fache, insbesonderö die mit gutem Erfolge ab-
gelegte Staatsprüfung für den ForstverwaltungS»
dienst, Kenntnisse und Erfahrung im Holzliefe«
rungswesen, im Konzepts»- und Rechnungsfache,
so wie im Iagdbetriebe.

Kompetenten haben ihre eigenhändig ge«
schricbenen Gesuche

b i n n e n v i e r W o c h e n
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden hieher
einzureichen, und in selben sich über jede obiger
Erfordernisse, so wie über Alter, Familienstand,
Studien und bisherige Dienstleistung durch
Urkunden auszuweisen, und die Erklärung bei-
zufügen, ob und in wie ferne sie mit Beamten
der Direktion verwandt oder verschwägert seien.

Von der k. k. Berg- und Forst-Direktion.
Graz am lU. Mai !8«4.

^ ß z U g ) " Nr 28 , p r "

Konkm's-Ausschreibmlg.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Marburg ist

eine Kanzlisten-Stelle mit dem Gehalle von
420 si., und im Falle der Vorrückung von
36? si. 50 kr. zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig bekgtcn Ge-
suche unter Angabe ihrer Sprachkcnntnisse und
Verwandtschaftsvcrhältnisse im Wege ihrer Herren
Vorsteher

b i n n e n 14 T a g e n
bei dem gefertigten Präsidium zu überreichen.

K. k. Krciöa,erichtö - Präsidium.
Cilli am l0 . Ma i 1864.


